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Jura-Held aus Marburg: Niko Gräser
glänzt mit Bestnote im Staatsexamen!

Niko Gräser, Absolvent der Uni Marburg, führt die
Bestenliste des 1. Staatsexamens in Hessen an und setzt

seine akademische Laufbahn fort.

Philipps-Universität Marburg, 35032 Marburg,
Deutschland - Am 30. Mai 2025 wird die herausragende
Leistung von Niko Gräser aus Marburg gewürdigt, der die
Bestenliste des ersten Staatsexamens in Hessen anführt. Gräser,
Absolvent der Philipps-Universität Marburg, erzielte als einziger
von 756 Kandidaten im Prüfungsjahrgang 2024 die Bestnote
„sehr gut“ sowohl im Pflichtfachbereich als auch im
universitären Schwerpunktstudium. Diese bemerkenswerte
Leistung unterstreicht die hohe Qualität der juristischen
Ausbildung an der Universität. Prof. Dr. Yvonne Zimmermann,
Vizepräsidentin für Bildung der Uni Marburg, hebt in diesem
Zusammenhang die hervorragenden Rahmenbedingungen
hervor, die den Studierenden zur Verfügung stehen.



Während seines Studiums wurde Gräser von Prof. Dr. Johannes
Buchheim betreut, bei dem er seit 2022 auch als studentische
Hilfskraft tätig ist. Seine Studieninhalte waren stark von der
Auseinandersetzung mit Digitalisierungsrecht geprägt. Diese
Spezialisierung wurde durch das Interdisziplinäre
Forschungszentrum IRDi und einen maßgeschneiderten
Studienschwerpunkt gefördert. Gräser plant, seine akademische
Laufbahn als Doktorand und wissenschaftlicher Mitarbeiter am
Fachbereich fortzusetzen, im Rahmen eines neuen
Promotionskolloquiums.

Prüfungen und Vorbereitung

Die Staatliche Pflichtfachprüfung fand vom 17. bis 25. Februar
2025 statt und ist ein zentraler Bestandteil der juristischen
Ausbildung in Hessen. Informationen und Regelungen hierzu
werden durch das Justizprüfungsamt bereitgestellt. Laut einem
Erlass vom 12. Juli 2023, veröffentlicht im Juristischen Amtsblatt,
sind verschiedene Zulassungen für Gesetzessammlungen
festgelegt, die für die Prüfung verwendet werden dürfen. Unter
den empfohlenen Materialien befinden sich unter anderem die
Loseblattsammlungen von Habersack und Sartorius sowie die
Nomos-Textsammlungen zu Zivilrecht, Strafrecht und
Öffentliches Recht.

Die Prüflinge sind angehalten, die für ihre Klausuren
verwendeten Auflagen auf eigene Verantwortung auszuwählen,
wobei eine Aktualisierung der Auflagen ca. vier Wochen vor
Beginn der Klausuren angekündigt wird. Auch die Möglichkeit, in
den Klausuren zu vermerken, welche Materialien genutzt
wurden, ist gegeben.

Studienangebote in Frankfurt

Die Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt bietet eine
Vielzahl von Veranstaltungen für Studieninteressierte an, um
den Einstieg in das Jurastudium zu erleichtern. Dazu zählen ein
Schülerstudium, ein Schülercampus sowie ein Schülerinfotag.



Ein Online Studienwahl-Assistent (OSA) gibt ebenfalls wertvolle
Informationen über den Studiengang Rechtswissenschaft.

Für StudienanfängerInnen hat die Universität ein umfassendes
Mentoringprogramm sowie eine Einführungsveranstaltung mit
einer Dauer von vier Tagen entwickelt. Zu den
Unterstützungsmaßnahmen gehören auch umfangreiche
Tutorien für Pflichtveranstaltungen, ein Karrieretag zur
Vermittlung von Berufsperspektiven, Schreibberatungen
während der Hausarbeitenzeit und sogar ein kostenloser
Notebookverleih für Studierende.

Besonders hervorzuheben ist auch die Möglichkeit, an Moot
Court Wettbewerben teilzunehmen oder ein Diplom für
französisches Recht zu erwerben. Für die Examensvorbereitung
bietet die Universität zusätzlich ein kostenloses UniRep,
Klausurenkurse mit individueller Klausurenoptimierung und
Simulationen für mündliche Prüfungen an. 

Niko Gräser ist nicht nur akademisch engagiert, sondern auch
parteipolitisch aktiv, spielt Schlagzeug und ist leidenschaftlicher
Tennisspieler. Diese vielseitigen Interessen und sein
Engagement spiegeln die dynamische und vielseitige Ausbildung
wider, die er genossen hat.

Insgesamt verdeutlichen die Erfolge von Gräser die hohen
Standards und die erstklassige Ausbildung an den hessischen
Universitäten, die Jurastudierenden die besten Voraussetzungen
für ihre berufliche Laufbahn bieten.
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